
Latein oder Französisch?

Informationen zur 
Sprachenwahl für die 
Eltern der Jahrgangsstufe 6 
am Rhein-Gymnasium
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• Wozu Latein?

• Laufbahn

• Inhalte

• Unterichtswerk
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• Pisa-Kompetenzen: genaue Auseinandersetzung mit den zu 
übersetzenden Texten

• Förderung der Kompetenzen zur Textentschlüsselung, 
Textformulierung und Textinterpretation; Befähigung zur 
‚Historischen Kommunikation´

• Latein als lebende Sprache: Fremdwörter, 
naturwissenschaftliche Fachterminologie, gesteigertes 
Interesse an der Antike

• Synergieeffekte für Deutsch und moderne Fremdsprachen

• Interkulturelles Lernen: Die Antike als „die uns nächste 
Fremde“
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• Klasse 7–9: Arbeit mit dem Lehrbuch 
(Grammatikunterricht)

• Klasse 10: Übergangslektüre

• EF: Originallektüre

• Latinum am Ende der Einführungsphase (EF) mit 
Zeugnisnote „ausreichend“



07.02.20

1. Lehrbuchphase (Klasse 7–9):

• Einführung in die antike Geschichte und Kultur: röm. 
Alltagsleben, röm. Geschichte, antike Mythologie und 
Religion, griech./röm. Philosophie, römisches Leben 
in den Provinzen Galliens und Germaniens

Inhalte
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2. Lektürephase (Klassen 10–EF): 

a) Zum Lehrwerk adaptierte altersgerechte Texte als 
Übergangslektüre 

+ ggf. Einstieg in die Originallektüre (z.B. Plinius, Briefe)
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2. Lektürephase (Klassen 10–EF): 

b) Lektüre zentraler Autoren der röm. Literatur:

• Cäsar, De bello Gallico

• Ovid, Metamorphosen (= größte Sammlung antiker 
Mythen)

• Cicero, Reden

• Seneca, Briefe
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Für Latein und Französisch gilt:

• in beiden Sprachen müssen Vokabeln und 
grammatische Regeln gelernt werden

• zum Erlernen beider Sprachen gehören Freude und 
Anstrengung

• beide Sprachen erfordern Übung und Ausdauer
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